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Presseinfo

NACHSPIEL oder Das Ende einer ersten Ehe

Komödie von Curth Flatow

Inszenierung: Jan Bodinus
Mit: Isabella Schmid, Wolfram Pfäffle u.a.
Zum Inhalt:
Man sollte nie zu schnell heiraten. Beate (Isabella Schmid) und Axel (Wolfram Pfäffle) haben es getan. Sie begegneten sich im Urlaub, liebten sich, stürzten kopfüber zum Standesamt und lernten sich dann in der Ehe erst richtig kennen. 

Morgens muss man ja mal aufstehen, dann beginnt der Alltag, und jetzt merkt man erst, wen man eigentlich geheiratet hat. Beate, eine attraktive, unbekümmerte lebens- und unternehmenslustige junge Frau ist jetzt mit Herrn Dr. Axel Borchardt zusammen, einem strebsamen Chemiker, durch und durch Wissenschaftler, der ganz in seiner Forschung aufgeht und nicht an seine Karriere denkt. Der ernsthafte junge Mann ist, das muss man leider sagen, etwas pedantisch. Beate macht mit Hilfe des bekannten Modefotografen Lenneweit Karriere als Model, hat Erfolg, verdient mehr als ihr Mann, er wird eifersüchtig, sie auch, und sie hat leider Grund dazu. Bei den beiden, die füreinander bestimmt sind, stimmt es plötzlich nicht mehr. Sie lassen sich scheiden. Aber dann kommt alles ganz anders. 
Verpassen Sie nicht diese wunderbar pointenreiche deutsche Boulevardkomödie von Altmeister Curth Flatow!

Autor

CURTH FLATOW kam am 9. Januar 1920 in Berlin zur Welt, lernte im zarten Alter von sechs Jahren schreiben und blieb dabei. Heute blickt er auf unzählige Gedichte, fünf Kabarett-Revuen, dreißig Drehbücher, über hundert Rundfunksendungen, mehrere Fernsehspiele und –serien (z.B. „ICH HEIRATE EINE FAMILIE“) sowie etwa dreihundert Chansons und Lidertexte zurück. 1959 schrieb er mit Horst Pillau „DAS FENSTER ZUM FLUR“, durch welches Inge Meisel zur „Mutter der Nation“ wurde. Flatows Komödie „VATER EINER TOCHTER“ kam 1965 heraus, „DAS GELD LIEGT AUF DER BANK“ 1968, „DER MANN, DER SICH NICHT TRAUT“ 1973. 1990 wurde „VERLÄNGERTES WOCHENENDE“ erfolgreich uraufgeführt, um nur einige Stücke zu nennen. Mehrere Komödien von Flatow gehören zu den meistgespielten Werken auf deutschsprachigen Bühnen, wurden aber auch in insgesamt 20 anderen Ländern gespielt. Seine neuste Komödie „MÄNNER SIND AUCH MENSCHEN“ war Anfang 2008 in einer Produktion der KOMÖDIE AM ALTSTADTMARKT mit Horst Janson in der Hauptrolle auf Deutschland-Tournee. Im Frühjahr 2009 wird diese Produktion mehrere Wochen lang am Essener Theater im Rathaus zu sehen sein.
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